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Gegründet: 1911 

Adresse Verein: 
 

Postfach 
8762 Schwanden / GL 

Adresse Präsident: 
Kurt Reifler 

Thonerstrasse 49 
8762 Schwanden 

Tel. 055 644 16 04 
Mail: kfreifler@bluewin.ch 

Protokoll zur 99. Hauptversammlung 2010 

 

Ort: Hotel Restaurant Adler, Schwanden 
Datum: Freitag, 26. Februar 2010 
Zeit: 20.00 Uhr 
 

 Traktanden 
 

Begrüssung 
 
1. Wahl Stimmenzähler, Appell 
 
2. Protokoll der HV 2009 
 
3. Jahresbericht des Präsidenten und der Ressort-Verantwortlichen 
 
4. Abnahme der Jahresrechnungen des Vereins und der Untersektionen 
 
5. Bericht der Rechnungsrevisoren und Entlastung des Kassiers 
 
6. Mutationen (Neuaufnahmen, Austritte, Ausschlüsse) 
 
7. Anträge der Mitglieder und des Vorstandes 

a.) Mitglieder:  keine Anträge 
b.) Vorstand:  Budgetantrag Jubiläum 2011 

 
8. Wahlen: A) Präsident 
   B) übrige Vorstandsmitglieder 
   C) Revisoren 
 
9. A) Vorschlag und Festsetzung der Mitglieder-Jahresbeiträge 

B) Vorschlag und Festsetzung der Jahresausgabenkompetenz für den Vorstand 
 
10. Genehmigung Jahresprogramm und ev. Bestimmungen eines Vereinsanlasses 

mit obligatorischer Mithilfe 
 
11. Ehrungen  
 
12. Verschiedenes 

a.) Jubiläum 100 Jahre VCSD im 2011 (gegründet 18. Juli 1911) 
 

 
 
Anwesend: Fries Hermann, Hess Kurt, Jost Thomas, Knobel Kurt, Reifler Franziska, Reifler 

Kurt, Reifler René, Streiff David, Streiff Ruedi, Tresch Caroline, Zopfi Daniel, 
Zopfi Kurt (Total 12 Stimmberechtigte) 

 

Entschuldigt: Klauser Hanspeter, Klauser Michi, Luchsinger Hans, Tresch Franc, Tresch Firtz, 
Tresch Nicolas, Zopfi Martin (Total 7) 

 
Beginn: 20.10 Uhr 
 
Begrüssung: Der Präsident Kurt Reifler begrüsst und stellt fest, dass die Einladungen zur HV 

fristgerecht zugestellt sowie diese unter Vereinsnachrichten im Fridolin wöchent-
lich publiziert war. 

 Er verliest alle oben erwähnten Entschuldigungen und erwähnt im Speziellen die 
besten Grüsse und den Dank des RBT-Präsidenten Martin Zopfi für das gross-
zügige Sponsoring und die angenehme Zusammenarbeit beider Organisationen 
VCSD und RBT. Weiter verdankt er Kurt Zopfi für die Einrichtung des HV-
Raumes mit einem Fernseher und Martin Zopfi vom Elektrizitätswerk Schwan-
den für die Zurverfügungstellung für den anschliessenden Film. 

 Die Traktandenliste gemäss Statuten wird genehmigt. 
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1. Wahl Stimmenzähler, Appell 
 
Dem Vorschlag, vorläufig auf die Wahl von Stimmenzählern zu verzichten wird zugestimmt. Anzahl 
Stimmberechtigte sind 12 und das absolute Mehr beträgt 7. 
 

2. Protokoll der letzten Hauptversammlung 
 
Nach dem Hinweis des auf der VCSD-Homepage aufgeschalteten Protokolls wird auf Anfrage hin 
das Verlesen des Protokolls nicht verlangt. Somit gilt dieses als von der Versammlung genehmigt 
und dem Präsidenten und Aktuar Kurt Reifler verdankt. 
 

3. Jahresbericht des Präsidenten und der Ressort-Verantwortlichen 
 

Jahresbericht des Präsidenten 
 

Seit der Hauptversammlung des 22. Februar 2008 führe ich als Präsident, nach 20 früheren Präsi-
dial-jahren, wieder unseren Verein. Zusammen mit meinen 2 Vorstandskollegen, dem 
Vicepräsidenten und Sportverantwortlichen Thomas Jost und dem Kassier Daniel Zopfi, setzen wir 
die an der HV 08 revidierten und auf die aktuellen Verhältnisse angepassten Statuten um. 
 

Wir erledigen den notwendigen administrativen Teil für den Verein mit minimalem Aufwand. So 
trafen wir uns seit der Hauptversammlung am 27. Februar 2009 lediglich zu einer Vorstandssitzung 
am 3. Februar dieses Jahres. Damit haben wir auch dem Art. 26 der Statuten entsprochen, vor der 
HV mindestens eine Sitzung abzuhalten. Dani, Tömel und ich verstehen und ergänzen uns bes-
tens. 
 

Das Vereinleben finde ich seit 35 Jahren etwas sehr wichtiges für den gesellschaftlichen Zusam-
menhang und das öffentliche Leben. Ich bedaure es sehr, dass der Stellenwert der Vereine seit 
vielen Jahren immer mehr abgenommen und die Vereine immer mehr Nachwuchssorgen haben. 
Einen der Gründe sehe ich im gestiegenen Wohlstand, wobei ich dagegen aber natürlich nichts 
einzuwenden habe. Ein anderer Grund ist die immer wichtiger gewordene persönliche Freiheit. 
Unterstützung für die Jugend, durchlaufen einer wichtigen Lebensschule, Erlernen von Grundlagen 
z.B. für spätere Einstiege in die Politik usw. wird mit jedem verschwindenden Verein weniger mög-
lich. Leider macht diese Entwicklung auch südlichen Glarnerland nicht halt. Als Vorsteher des De-
partements Gesellschaft und Tourismus in der Gemeinde Glarus Süd stehe ich nun auch in der 
Verantwortung für die Vereine. Ich hoffe, dass wir auch in Zukunft zumindest die in den noch be-
stehenden Strukturen gewährten Unterstützungen bieten können. 
 

Auch im 2009 konnten wir VCSD’ler wieder ein abwechslungsreiches Sportprogramm durchführen. 
Ab dem 18. April bis am 11. Juli trafen sich jeweils 4 – 7 Gümmeler, genauer kann es Tömel in 
seinem Jahresbericht sagen, zu ca. alle 2 Wochen stattfindenden Trainings. Ab dem 16. April gings 
auch mit gemeinsamen Ausfahrten los. Den Höhepunkt bildete natürlich die 30. VCSD-
Radfernfahrt. Die von René Reifler geplante Jubiläumsfernfahrt sollte uns wie im 2008 wieder nach 
Südkärnten führen. Aus verschiedenen Gründen liess sich diese dann nicht wie geplant verwirkli-
chen. Unsere Minifernfahrer-gruppe, bestehend aus Tömel Jost, Kurt Zopfi, René und Kurt Reifler, 
hat aber die Trainings- und Ferienwoche im Tannheimertal im Tirol, im Grenzgebiet Österreich – 
Deutschland, in vollen Zügen genossen. 
 

Sehr erfreulich ist, dass uns immer noch viele Gönner finanzielle Unterstützung zukommen lassen. 
Entsprechende Zahlen kann unser Kassier mitteilen. Was ich an der letzten HV schon sagte will ich 
gerne wiederholen: Indem wir das Rad Bike Team Glarnerland und dessen Nachwuchsförderung 
finanziell unterstützen, rechtfertigen wir auch das Wohlwollen unserer langjährigen Gönner. Ich bin 
überzeugt, dass wir nur dank den vor vielen Jahren getroffenen organisatorischen Änderungen, 
den Glarner Radsport vorwärts bringen konnten. Das RBT ist ein starker und gesunder Verein und 
ich danke dem Präsidenten Martin Zopfi und seinem Vorstandsteam für die ausgezeichnete Arbeit. 
 

Ich danke meinen Vorstandskollegen im VCSD, Tömel und Dani für ihre Arbeiten im administrati-
ven Bereich. Ich danke Tömel und René für die Organisation des Trainings und der Ausfahrten. Ich 
danke auch allen Kolleginnen und Kollegen, die durch ihr aktives Teilnehmen und für auch im Hin-
tergrund ausgeführte Arbeiten unseren in die Jahre gekommenen Veloclub aktiv halten. 
 

Der VCSD führt auch im 2010, dem 99. Jahr seines Bestehens, ein interessantes Programm durch 
und will damit Sport und Kameradschaft fördern. Ich hoffe, auf eine wiederum gute Beteiligung und 
freue mich auf schöne gemeinsame Stunden auf dem Velo und beim Zusammensein.  

 
26.2.2010 / Kurt Reifler 
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Jahresbericht Veloclub Schwanden-Diesbach 2009 des Sportverantwortlichen 
 

Der Auftakt zur Saison 2009 bildete das erste Training zur Fernfahrt im Juli, am 18. 
April. Die Trainings im Jahr 2009 waren besser besucht, wie die offiziellen Ausfahrten, aber 
das spielte keine Rolle, hauptsache „mir si am gümelä“. 
 

Brunchfährtli 
Zu einem reich gedeckten Zmorgentisch trafen wir uns am 26. April bei René und Tilli 
Reifler und liessen uns so richtig verwöhnen. Mit gefüllten Mägen und bei 
wunderschönem Frühlingswetter starteten wir zur Ehrenrunde ins Grinau und zurück, mit 
dem obligatorischen Halt in der Fliegerbeiz in Mollis. 
 

S Pfingschtüürli 
Das Datum war ein Experiment, und definitiv kein Hit! 
Nur zu zweit starteten wir am Pfingstmontag Richtung Wägitalersee. Unterwegs kam 
heraus, dass René nur mir zuliebe mitgekommen war und nicht so „förmig“ war, deshalb 
verkürzte ich die Tour und wendete in Reichenburg, da auch meine Schwester noch bei 
mir zu Besuch war. 
 

Seefährtli 
Am 21. Juni trafen wir uns zu viert in Schwanden zur Premiere unserer Seefahrt zum 
Ägerisee. Das Wetter sah nicht wirklich vertrauenserweckend aus. 
Auf dem Radweg Glarus stiess Ruedi noch zu unserer Gruppe. 
Mit guten Beinen kamen wir in Pfäffikon an, mussten aber wegen wolkenverhangenem 
Himmel und Regen in Schindellegi die Tour über den Seedamm nach Rapperswil 
umleiten. Zum Glück blieb die Strasse bis nach Hause trocken. 
 

Fernfahrt ins Tannheimertal 
Die 30. Fernfahrt, organisiert von René Reifler, welcher uns mit dem Bus begleitete, 
startete am 18. Juli und führte uns ins Tannheimertal. Leider waren wir für diese 
Jubliäumsfahrt nur zu viert, noch nie hatten nur so wenige teilgenommen! 
Auf Routen wie Königsträssele, Namlos-Pass, Seenfahrt vorbei am Schloss 
Neuschwanstein (Sissi) erkundeten wir bei schönstem Wetter die Landschaft im 
südbayerischen Raum. 
Auf der Heimfahrt Richtung Bodensee fuhren wir in die Regenwolken über der Schweiz, 
wo schon die ganze Woche schlechtes Wetter geherrscht hatte, und entkamen in 
Konstanz nur knapp dem Nass von oben. Weil der Wetterbericht auch für den nächsten 
Tag schlecht vorhersagte, brachen wir die Tour mit doch schon müden Beinen ab, 
gönnten uns ein erfrischendes Bier und setzten uns in den Bus nach Hause, wo am 
nächsten Morgen trotz allem die Sonne wieder vom Himmel lachte. 
 

Pässlifahrt 
Am 30. August absolvierten wir die Pässlifahrt, meine Lieblingstour Ricken-Hulftegg. 
Das schöne Wetter begleitete uns auf der ganzen Fahrt. 
Über den Ricken herrschte sehr wenig Verkehr und so erreichten alle problemlos die 
Hulftegg. Bei der Heimfahrt durchs Fischental hatten wir eine gute Aussicht auf die 
Glarnerberge. „Wills so schön isch“ 
 

„Wills so schön isch“ 
Am 10. September, ein typischer Herbsttag mit Nebel, starteten wir zu zweit Richtung 
Sattelegg. In Siebnen verliess mich mein Club-Kollege wegen unförmigen Beinen und ich fuhr 
alleine durch den feuchten Nebel zur Sattelegg hinauf. Oben traf ich noch zwei 
„Gümeler“, welche extra aus Grüsch gekommen waren, um das „Ironbike“ von 
Einsiedeln zu sehen. Leider hatten sie sich im Datum um eine Woche vertan, sie waren 
zu früh. Nach einer heiklen, rutschigen Abfahrt kam ich gesund wieder zu Hause an. 
 

„Was no so gaht“ 
Ein schöner Herbsttag, der 11. Oktober. Wir fuhren zu fünft über Neuhaus, eine 
bäuerliche Gegend, auf den Ricken und genossen die schöne Abfahrt bis ins Glarnerland. 
Mehr ging nicht. ;-) 
 
So Ging auch die Saison 2009 gut und ohne Unfälle zu Ende. 
 
Das Programm für die Saison 2010 habe ich auch schon ausgearbeitet und wird in 
Sekunden vor euch auf dem Tisch liegen. Auf eine neue Saison mit hoffentlich etwas mehr Teil-
nehmer! 
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4. Abnahme der Jahresrechnungen des Vereins und der Untersektionen 
 
Daniel Zopfi präsentierte seine Kassarechnung: VCSD – Jahresrechnung 2009 
 

   

Bilanz per Abschluss 2009 2008 +/- 

Aktiven   

Kasse 181.05 85.05 96.00  

Postcheckkonto 87-3905-5 247.57 1`358.27 -1'110.70  

Sparheft GKB 050.384-06 3'238.90 3'224.80 14.10  

Jugendsparkonto GRB 1'878.85 1'872.65 6.20  

Vereinsinventar 1.00 1.00 0.00  

Total Aktiven 5'547.37  6'541.57  -994.40  

   

   

Passiven   

Defizitkonto Schwanden-Elm 536.90 536.90 0.00  

Juniorenfonds 4’460.05 5'454.45 -994.40  

Eigenkapital 550.42 550.42 0.00  

Total Passiven 5'547.37  6'541.77  -994.40  

   

   

Erfolgsrechnung 2009 2008 +/- 

Ertrag   

Mitgliederbeiträge 655.00 735.00 -80.00  

Gönnerbeiträge 440.00 455.00 -15.00  

Programmsponsoren 0.00 0.00 0.00  

Warenverkauf 0.00 0.00 0.00  

Zinsertrag 21.25 49.60 -28.35  

Velorennen Schwanden-Elm 0.00 0.00 0.00  

Mehraufwand 994.40 2'043.80 -1'049.40  

Total Ertrag 2'110.65  4'020.20  -1'172.75  

   

   

Aufwand   

Beiträge, Preise 954.00 1'665.00 -711.00  

Druck Jahresprogramm 0.00 0.00 0.00  

Drucksachen, Material 0.00 0.00 0.00  

Gebühren, Versicherungen 180.00 426.10 -246.10  

Spesen, Porti 976.65 1'192.30 -215.65  

Abschreibung Inventar 0.00 0.00 0.00  

Total Aufwand 2'110.65  4'020.20  -1'172.75  
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5. Bericht der Rechnungsrevisoren und Entlastung des Kassiers 

Revisorenbericht 

Die Revisoren Ruedi Streiff und David Streiff haben sämtliche Belege, Rechnungen und Quittun-
gen für das Vereinsjahr 2009 geprüft und für richtig befunden. Sie bedanken sich bei Kassier Da-
niel Zopfi für die geleistete und gewissenhafte Arbeit. 
 

Die Revisoren: Ruedi Streiff David Streiff 
 

6. Mutationen (Neuaufnahmen, Austritte, Ausschlüsse) 
 
Neuaufnahmen: keine 
Austritte: Senn Mirjam 
Ausschlüsse: keine 
Übertritt zu Passivmitgliedern: keine 

Die Mitgliederbestände lauten somit: 
Aktivmitglieder: 26 
Ehrenmitglieder: 8 (gleichzeitig auch auch bei den 26 Aktivmitgliedern geführt) 

 

7. Anträge der Mitglieder und des Vorstandes 
 
Anträge der Mitglieder:   keine 
 

Anträge des Vorstandes:  Budgetbetrag Fr. 2'000.- für Jubiläum VCSD 2011 
Am 18. Juli 2011 wird der Veloclub Schwanden-Diesbach 100 Jahre alt. Die Diskussion ergibt, 
dass es begrüsst würde, in einem einfachen Rahmen das Jubiläum zu feiern. Primär sollen die sich 
noch für den Verein einsetzenden Personen etwas davon haben. Die Initiative für die Organisation  
eines Anlasses will heute niemand übernehmen. Der Vorstand wird sich etwas einfallen lassen und  
dem Budgetantrag wird zugestimmt. (Diskussionspunkte siehe auch unter Trakt. 12) 
 

8. Wahlen 
 
2010 ist gemäss Statuten ein Wahljahr. Es liegen keine Kandidaturen für den Vorstand vor. Die 
bisherigen Vorstandsmitglieder stellen sich für die nächste Amtsperiode 2010 – 2011 wieder zur 
Verfügung. Es werden gewählt: 
A) Als Präsident:  Kurt Reifler (erledigt auch die Aktuarsarbeiten) 
B) Als Vicepräsident: Thomas Jost (ist auch Sportverantwortlicher) 

Als Kassier:  Daniel Zopfi 
C) Als Revisoren:  Ruedi Streiff, David Streiff 
 

9. Jahresbeiträge 
 
Kurt Zopfi schlägt vor, die Jahresbeiträge für die Akiven um Fr. 5.- zu erhöhen. Nach kurzer Dis-
kussion wird beschlossen, darauf zu verzichten weil, auch aufgrund der immer noch etwa im bishe-
riger Höhe eingehenden Passivbeiträge, dies vorläufig nicht unbedingt nötig ist. 

a) Vorschlag und Festsetzung der Mitglieder-Jahresbeiträge 
Die Mitgliederbeiträge bleiben gleich, Erwachsene CHF 25.00, Passivmitglieder  
CHF 15.00 

b) Vorschlag und Festsetzung der Jahresausgabenkompetenz für den Vorstand 
Die Jahreskompetenz des Vorstandes wird für CHF 700.00 genehmigt.  

KR erwähnt, dass der Vorstand besprochen habe, dass ev. ein Teil dieses Betrages wie 2009 
wieder als Beitrag für die Fernfahrts – Reisekosten eingesetzt werden könnte. 

 

10. Genehmigung Jahresprogramm und ev. Bestimmungen eines Vereinsanlasses 
mit obligatorischer Mithilfe 

 
Das Jahresprogramm wird von Thomas Jost vorgestellt. Es besteht aus 8 Trainings jeden 2. Sams-
tag ab dem 17. April bis 17. Juli, 7 Ausfahrten und der 31. Fernfahrt.  
René Reifler informiert zur Fernfahrt und teilt mit, dass dieses Jahr die eigentlich für letztes Jahr 
schon vorgesehene Fernfahrt wieder nach Kärnten auch im 2010 vor allem aus Termingründen 
nicht zu Stande kommen werde. Er werde aber noch Vorschläge für eine „Kurz-Fernfahrt“ mitteilen. 
Allenfalls könnte es in Koordination mit Ruedi Streiff auch eine Tour ins Wallis sein. 
Kurt Reifler erwähnt im speziellen die Aufnahme der 1. Tour Fridolin classic vom 27. Juni in das 
Jahresprogramm und lädt zur Teilnahme ein. 
- Einen Anlass mit obligatorischer Mithilfe wird es im 2010 keinen geben.  
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11. Ehrungen  
 
Ehrungen werden weder vom Vorstand noch von den Mitgliedern beantragt.  
 
 

12. Verschiedenes 
 
A) Jubiläum VCSD 18. Juli 2011:  
Der Budgetbetrag wurde unter Trakt. 7 bewilligt. Es werden verschiedene Vorschläge gemacht: 
Einen schönen Tag für uns Mitglieder machen, der für uns keine Arbeit geben soll. Rundfahrt mit 
Einladung zur Teilnahme an die Passivmitglieder veranstalten. Fahrt ins Blaue machen. Zweitägige 
Ausfahrt für den „harten Kern des Vereins“ durchführen (Einen Teil der Kosten könne jeder persön-
lich übernehmen). Selber noch einen Anlass organisieren sollte man nicht.  
Der Präsident bittet die Mitglieder, gute Ideen ihm zu melden. 
 
Homepage VCSD 
Kurt Hess informiert,  
dass die Hompage im Herbst nicht mehr aufgeschaltet werden konnte. Er habe jetzt eine neue 
Homepage installiert. Das Sponsoring der Fa. Klein ist vorbei. Kurt bittet, Information für die Auf-
schaltung ihm elektronisch zu schicken. Kosten entstehen lediglich noch Fr. 17.- pro Jahr für die 
Domäne. Kurt sagt, diese Kosten zu übernehmen. 
Kurt Reifler bedankt sich bei Kurt Hess für seine Arbeiten und das „Sponsoring“. 
 
Es gibt keine weiteren Wortbegehren.  
 
 
Ende der Hauptversammlung: 21.20 Uhr 
 
 
Im Anschluss an die speditiv verlaufene Hauptversammlung zeigt uns Kurt Zopfi Filme von frühe-
ren VCSD Veranstaltungen und man kann mal wieder so richtig lachen, sich aus früheren Zeiten 
(z.B. beim Skitag auf dem Urnerboden beim Langlauf und beim Skirennen) wieder oder vielleicht 
auch nicht mehr zu erkennen.  
 
 
Schwanden, 20. Juni 2010 
 
Sportliche Grüsse  
 
Kurt Reifler  
Präsident und Aktuar 


